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Einladung zur Finissage 

 
Auch in diesem Herbst laden wir Sie herzlich zur Ausstellungs-Finissage bei einem Glas Wein ein und 

würden uns über Ihr Kommen sehr freuen! Cornelia Berens hat erneut einen Abend im Ratssaal für Sie 

vorbereitet und wird Sie durch das Programm führen, die ausgewählten Texte werden gekonnt vorge-

tragen und die Malerin Annigret Freytag wird gerne auf Ihre Fragen zu den Werken antworten. 

Kunst im Lütjenburger Rathaus 

ANSICHT – Bilder von Annigret Freytag in Öl, Acryl, Aquarell und Deckfarben 

 
                            Annigret Freytag, Wildacker in Salzau (Ausschnitt) 

 

Finissage am Donnerstag, den 18.10.2012, 20 Uhr, Rathaus Lütjenburg 

„Sonderbare Seelenzustände“ 

Landschaften und Stillleben literarisch kommentiert 

Sprecher: Hans Teschemacher 
Konzeption und Moderation: Cornelia Berens 

Eintrittskarten zum Preis von 9,- € | Kartenvorverkauf: Tourist-Information / Abendkasse Rathaus 

Annigret Freytags ANSICHTEN zeigen hiesige Landschaften, aber auch Blumen- und Obst-Stillleben sowie 

abstrakte Farbkompositionen, die ausgewählten Texte reagieren darauf: Karl Philipp Moritz lässt uns in 

die Seele seines Helden „Anton Reiser“ schauen, W.G. Sebald nimmt uns mit auf seine englische Wall-

fahrt, William Wordsworth ist sprachlos vor Freude. Hermann Hesse klagt um einen alten Baum, 

während Eichendorffs „Taugenichts“ in Luftschlössern schwelgt. Kathrin Schmidt und Uwe Kolbe be-

singen ganz zeitgenössisch Flora und Fauna. 

Die Mitwirkenden:  Annigret Freytag lebt und arbeitet in Fargau und schreibt zu ihrer Ausstellung: 

„Malen ist für mich eine Geist und Seele erfrischende Tätigkeit.“ Hans Teschemacher leiht den Texten 

seine markante Stimme. Cornelia Berens arbeitet als Lektorin und Feldenkrais-Lehrerin in Giekau. Ihre 

Motivation für die Arbeit an den Finissagen: Menschen über Bilder und Texte miteinander ins Gespräch 

zu bringen.  


